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Priester- und Diakonatsweihe 
Weihen in Saas Fee, in der Kathedrale Sitten und in Toulon 
 
Das kommende Wochenende ist für unser Bistum sehr segensreich, finden doch 
verschiedene Weihen statt. Morgen Samstag findet in der Pfarrkirche von Saas Fee um 
15.00 Uhr die Weihe von Raphael Kronig zum Diakon statt. Sein Diakonat ist eine Vorstufe 
zur Priesterweihe, die Raphael Kronig am 8. Dezember empfangen wird. 

 
Neuer Diakon 
Raphael Kronig stammt aus Visp, wo er 1982 als drittes Kind 
von Peter und Marie-Louise Kronig-Lehner, geboren wurde. Er 
ist aufgewachsen mit zwei älteren Brüdern (Zwillinge) und einer 
jüngeren Schwester. Nach der obligatorischen Schule in Visp 
und der Matura am Kollegium in Brig begann er im Jahr 2003 
das Medizinstudium an Universität von Freiburg. Zwei Jahre 
später folgte er dem Ruf Gottes und trat in Givisiez ins 
Priesterseminar des Bistums Sitten ein und studierte an der 
theologischen Fakultät der Uni Freiburg. Aus gesundheitlichen 
Gründen müsste Kronig 2009/2010 ein Zwischenjahr 
einschalten. Danach führte er sein Theologiestudium am 
„Institut Catholique“ in Paris fort. Im Herbst 2012 schloss er sein 
Studium mit dem kanonischen Baccalaureat ab. Seit Ende 

Dezember 2012 absolviert Raphael Kronig sein Pastoraljahr in der Pfarrei Saas Fee. 
 
Oberwalliser Neupriester 
Am Sonntag spendet Bischof Norbert Brunner in der Kathedrale von Sitten um 15.00 Uhr 
drei Wallisern die Priesterweihe und zwar den Unterwallisern Pierre-Yves Pralong und 
Félicien Roux sowie die Oberwalliser Daniel Noti. 
Daniel Noti wurde am 21. August 1985 geboren und wuchs in Visp auf. Nach der 
obligatorischen Schulzeit absolvierte er die Lateinmatura am Kollegium Spiritus Sanctus in 
Brig. Anschliessend studierte er Theologie und Philosophie in Fribourg und Rom und schloss 
dieses Studium mit dem Master ab. Danach spezialisierte er sich mit einem kanonischen 
Lizentiat in den Fächern Pastoraltheologie/Religionspädagogik und absolvierte gleichzeitig 
auch die Gymnasiallehrerausbildung. Des 
weitern unterrichtete er an der 
zweisprachigen Handels- und 
Fachmittelschule in Siders die Fächer 
Religionswissenschaften, Ethik und 
Soziologie. Nach dem Abschluss des 
Studiums war er in der Pfarrei Zermatt 
tätig, um dort unter der Leitung von 
Pfarrer Stefan Roth erste Erfahrungen in 
der Seelsorgearbeit zu sammeln. Am 8. 
Dezember 2012 hat im Bischof Norbert 
Brunner in Zermatt die Diakonenweihe 
erteilt. Daniel Noti wird am 16. Juni seine 
Primiz in Visp feiern.  
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Primiz in Brig 
Am 25. August wird auch die Pfarrei Brig eine Primiz erleben 
und zwar jene von Olivier Hofer. Er wird am 30. Juni im 
Priesterseminar von Toulon zum Priester geweiht werden. 
Hofer wurde in Genf geboren, wo er auch seine Kindheit und 
Jugendzeit verbrachte. Oft jedoch war er bei seinen 
Grosseltern in Brig anzutreffen, nämlich beim allseits 
bekannten alt-Staatsrat Franz Steiner und seiner Frau Anne-
Marie. Schon als Kind zeigte Olivier Interesse am Priesterberuf 
und so trat er schliesslich in das Priesterseminar der Diözese 
Fréjus-Toulon ein, wo er sein Theologiestudium absolvierte. Im 
vergangenen Juli empfing er dort die Diakonatsweihe. Nach 
seiner Primiz in Brig wird Hofer wieder nach Frankreich 
zurückkehren und dort in der Seelsorge tätig sein. 
 

 
Wir gratulieren Raphael Kronig zum Diakonat, Daniel Noti, Pierre-Yves Pralong, Félicien 
Roux und Olivier Hofer zur Priesterweihe.  
 
 
News aus Kirche und Welt 
 
Amtsverzicht von Bischof Brunner 
Wie bekannt, hat unser Landesbischof Norbert Brunner seine Demission als Bischof von 
Sitten eingereicht. Papst Franziskus hat sie nun angenommen. Ich danke an dieser Stelle 
dem Bischof für all seine Dienste und seine Arbeit für die Gläubigen. Wir werden in einer der 
nächsten Ausgaben noch darauf zurückkommen. Bereits heute sind aber alle Gläubigen 
eingeladen, um einen guten Nachfolger zu beten. Möge der Heilige Geist in den 
verantwortlichen Gremien wirken! 
 
Anbetung in St. Jodern 
Am Mittwoch, 12. Juni findet im Bildungshaus St. Jodern in Visp ab 19.30 Uhr die letzte 
Anbetungsstunde vor den Sommerferien statt. Dazu sind alle Gläubigen aus dem Oberwallis 
eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
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